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In diesem Heft schrieben folgende

Autorinnen und Autoren

Hans-Ulrich Grunder

Geboren 1954, Prof Dr
phil I, Sekundarlehrer-
studium mathematisch-
naturwissenschaflicher
Richtung Zweitstudium
Pädagogik, Ethnologie
und Journalismus Promotion

über die Land-
erziehungshetme in der
Schweiz Habilitation
1992 Ab Wintersemenster
1995/1996 Professor fur
Schulpadagogik am
Institut fur
Erziehungswissenschaft der Universität

Tubingen Grunder
und Leiter der dortigen
Forschungsstelle fur
Schulpadagogik

Georg Stockli

Nach der Tätigkeit als

Primarlehrer Studium an
der Universität Zurich
(Pädagogik. Sozialpsycho-
logie, Soziologie),
anschliessend Assistent am
Pädagogischen Institut der
Universität Zurich
Promotion 1988 Ab 1989

standiger wissenschaftlicher

Mitarbeiter am
Pädagogischen Institut

Ueli Haenni-Reich

Geboren 1951, Schulen in
Basel, Zurich und Wetzl
kon Studium an den
Universitäten Zurich.
Southampton (England)
und Salamanca (Spanien)
Auslandaufenthalte in
Amerika (Nord und Sud),
Indien und Australien
Hauptlehrer fur Englisch
und Spanisch an der
Kantonsschule Baden
Schultheaterarbeit, gele
genthcher Journalismus
und seit zwölf Jahren
auch Autor und Darsteller
bei «FitziHaenni», einer
satirischen Kabarettgruppe

mit gutem Namen
auf der Kleintheaterszene

Beat Mayer

Geboren 1950, lie phil,
Studium der Pädagogik in
Freiburg und Bielefeld
1974-1978 wissenschaftlicher

Mitarbeiter in der
Freiburger Arbeitsgruppe
fur Lehrplanforschung
Seit 1978 im Amt fur Bil-
dungsforschung der
Erziehungsdirektion des Kantons

Bern Lehrtätigkeit in
den Bereichen Medien-
padagogik. Sozialkunde,
Pädagogik, Psychologie,
Adresse Erziehungsdirektion

des Kantons
Bern, Sulgeneckstr 70,

3005 Bern

Heinz Moser

Geboren 1948 Nach
Studium in Zurich und
Habilitation in Munster
(Westfalen), dort apl
Professor fur Erziehungswissenschaft

Leiter des Team
Publikationen am Pesta-

lozzianum (Zurich) und
dort gegenwartig mit dem
Aufbau eines Projekts
«Quahtatsentwicklung an
Schulen» beschäftigt
Zahlreiche Publikationen
zur Fragen der pädagogischen

Forschung und zur
Medienpadagogik

1994 Forschungsaufenthalt
bei James Youniss,

Life Cycle Institute der
Catholic University of
America, Washington,
DC Seit Oktober 1997

Privatdozent fur
Padagogik/Padagogische
Psychologie an der
Universität
Zurich (E-Mail
sto@paed unizh ch)
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Schüchterne Kinder in der Schule

Die Situation schüchterner Kinder in der Schule

präsentiert sich auf eine Weise, die es leicht macht,
die bestehenden Probleme zu übersehen. Wegen
des störenden, destruktiven und bedrohlichen
Charakters neigen wir dazu, auf aggressives
Verhalten rasch und entschieden zu reagieren.
Schüchternheit stört den Schulalltag nicht. Ihre
Auffälligkeit besteht im Verborgenen.
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	In diesem Heft schrieben folgende Autorinnen und Autoren

